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2 Traktanden 
Begrüssung durch den Präsidenten, Ernennen des Protokollführenden  
(Daniel Rüegg, Verwaltungsrat) und Bestimmen der Stimmenzähler (Sharecomm).

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 / 2025  
mit Bericht der Revisionsstelle
Die Jahresrechnung und der Bericht der Revisionsstelle  
finden Sie auf den nächsten Seiten.  
Antrag Verwaltungsrat: Genehmigung 

2. Verwendung des Jahresergebnisses
 – Jahresgewinn: CHF 5’656
 – Verlustvortrag aus Vorjahr: CHF 2’654’914
 – Verlustvortrag per 31. 3.  2025: CHF 2’649’258

Antrag Verwaltungsrat: Verrechnung mit dem  
Verlustvortrag und Vortrag auf neue Rechnung.

3. Entlastung des Verwaltungsrates
Die Entlastung (Decharge) bezieht sich auf die Amtsführung  
des Verwaltungsrates im Geschäftsjahr 2024 / 2025.
Antrag Verwaltungsrat: Entlastung 

4. Delisting OTC
Aufgrund geringer Handelsvolumina und zur Reduktion administrativer Kosten 
soll die Aktie von der OTC-X-Plattform dekotiert werden. Diese Dekotierung hat 
keinen Einfluss auf die Handelbarkeit der Aktien, er dient lediglich der Reduktion 
der Kosten. 
Antrag Verwaltungsrat: Annahme 

5. Kapitalherabsetzung gemäss Art.  653p OR
Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung eine deklarative Kapital-
herabsetzung im Sinne von Art. 653p OR, also eine Reduktion des Nennwerts pro 
Aktie von CHF 350 auf CHF 180. Dies dient der Deckung des Verlustvortrags. Damit 
reduziert sich das gesamte Aktienkapital von derzeit CHF 5’420’100 auf ein neues 
Aktienkapital von CHF 2’787’480. Auf die Herausgabe neuer Aktienzertifikate wird 
verzichtet, der neue Nennwert wird lediglich im Aktienbuch vermerkt. Somit redu-
ziert sich der Vortrag auf die neue Rechnung auf CHF –16’638.
Antrag Verwaltungsrat: Annahme 

6. Einführung Kapitalband gemäss Art.  653s  ff. OR
Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, zum bestehenden  
Kapital (neu gemäss Traktandum 5 CHF 2’787’480) ein Kapitalband mit einer 
Obergrenze von CHF 3’787’560 einzuführen (maximal 5’556 neue Namenaktien 
à CHF 180). Durch die Einführung des Kapitalbandes steht es dem Verwaltungs-
rat für die Dauer von knapp fünf Jahren (bis zum 31. 8. 2030) frei, eine Kapital-
erhöhung in einem oder mehreren Schritten bis zur Obergrenze durchzuführen. 
Eine Kapital herabsetzung durch den Verwaltungsrat ist ausgeschlossen (einseiti-
ges Kapitalband). Der dannzumalige Ausgabepreis der Aktien wird durch  
den Verwaltungsrat festgelegt werden.
Antrag Verwaltungsrat: Annahme 
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7. Generelle Statutenrevision

 – Anpassung an das neue Aktienrecht
 – Reduktion der minimalen Anzahl Verwaltungsräte auf 3
 – Statutenanpassung gemäss Traktanden 5 und 6 

Artikel 3 – Aktienkapital und Aktien
1. Das Aktienkapital beträgt CHF 2’787’480 und ist eingeteilt  

in 15’486 Namenaktien mit einem Nennwert zu je CHF 180. 
2. Die Aktien sind zu 100 % liberiert.

Artikel 3a – Kapitalband 
1. Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, jederzeit bis zum 31.  August 2030 das derzeitige 

Aktienkapital der Gesellschaft innerhalb einer einseitigen Bandbreite (Kapitalband) 
durch die Ausgabe von maximal 5’556 Namenaktien im Nennwert von CHF 180 zu 
erhöhen, wobei die obere Grenze des Kapitalbands nominal CHF 3’787’560 beträgt. 
Mehrfache Erhöhungen (auch in Teilbeträgen) im Rahmen des Kapitalbands, der  
Befristung und der nachfolgenden Bestimmungen sind zulässig.

2. Die neuen Namenaktien unterliegen den Übertragungsbeschränkungen  
des Art. 6 der Statuten. 

3. Der Verwaltungsrat ist überdies berechtigt, bei den Kapitalerhöhungen im Kapitalband 
das Bezugsrecht der Aktionäre ganz oder zum Teil auszuschliessen und Dritten zuzu-
weisen zwecks Übernahme von Unternehmen, Unternehmensanteilen oder Beteiligun-
gen oder für die Finanzierung oder Refinanzierung derartiger Transaktionen. Aktien, 
für die Bezugsrechte eingeräumt, aber nicht ausgeübt werden, stehen zur Verfügung 
des Verwaltungsrates, der diese im Interesse der Gesellschaft verwendet. 

Artikel 3b – Erhöhung des Aktienkapitals 
1. Im Fall der Erhöhung des Aktienkapitals hat jeder Aktionär Anspruch auf den  

Teil der neu ausgegebenen Aktien, der seiner bisherigen Beteiligung entspricht. 
2. Die Generalversammlung kann im Beschluss über die Erhöhung des Aktienkapitals 

das Bezugsrecht aus wichtigen Gründen aufheben und eine von Absatz 1 sonst  
wie abweichende Regelung treffen. Als wichtige Gründe gelten insbesondere die 
Übernahme von Unternehmen, Unternehmensteilen oder Beteiligungen sowie  
die Beteiligung der Arbeitnehmer oder Investoren. 

3. Durch die Aufhebung des Bezugsrechtes darf niemand in unsachlicher Weise  
begünstigt oder benachteiligt werden.

Die neuen Statuten und der Vergleich zwischen den beiden sind  
auf der Homepage unter stuckli.ch/gv2025 einsehbar.
Antrag Verwaltungsrat: Annahme 

8. Wahlen Verwaltungsrat
 – Amtszeitende (Franz Lüönd)
 – Rücktritt (Pirmin Moser) 

Anträge des Verwaltungsrates:
 – Neuwahl Verwaltungsrat, Dany Vollenweider (Amtsdauer drei Jahre, bis 2028)
 – Wiederwahl Verwaltungsrat, Walter Krienbühl (Amtsdauer drei Jahre, bis 2028)
 – Wiederwahl Verwaltungsrat, Remo Gwerder (Amtsdauer ein Jahr, bis 2026)
 – Wiederwahl Verwaltungsrat, Roman Iten (Amtsdauer ein Jahr, 2026) 

9. Wahl der Revisionsstelle CONVISA Revisions AG, Schwyz, auf weitere drei Jahre 
Antrag Verwaltungsrat: Wahl CONVISA Revisions AG, Schwyz

10. Varia



4 Gesellschaftsorgane
1. Verwaltungsrat  Ablauf der  

Amtsdauer

André Hugener, Unterägeri, Präsident 2027
Pirmin Moser, Sattel, Vizepräsident 2026
Franz Lüönd, Schwyz  2025
Roman Iten, Sattel  2025
Remo Gwerder, Sattel  2025
Daniel Rüegg, Willerzell   2027
Walter Krienbühl, Unterägeri  2025

2. Rücktritt aus Verwaltungsrat
Franz Lüönd, Schwyz  2025
Pirmin Moser, Sattel  2026
(ausserterminlich)

3. Revisionsstelle 
CONVISA Revisions AG, Schwyz 

4. Geschäftsführung
Simon Bissig, Flüelen
Ab 1. Juni 2025 Patric Berg, Zollikon

Geschäftsstelle
Sattel-Hochstuckli AG
Kreisel 2
Postfach 36
6417 Sattel
Tel. 041 836 80 80
info@sattel-hochstuckli.ch 
www.sattel-hochstuckli.ch
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6 Geschäftsbericht 2024 / 2025

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre
Das Geschäftsjahr 2024 / 2025 war geprägt von Übergang, Konsoli-
dierung und ersten Weichenstellungen für die Zukunft. Die im Vorjahr 
eingeschlagene strategische Neuausrichtung – insbesondere die Fo-
kussierung des Winterbetriebs auf das Kerngebiet Engelstock – konnte 
operativ weiter verankert werden. Gleichzeitig bestätigten sich die 
saisonalen Herausforderungen für ein tief gelegenes Skigebiet auch 
in diesem Jahr.

Finanziell bewegt sich die Gesellschaft weiterhin in einem anspruchs-
vollen Umfeld. Die Besucherzahlen im Sommer entwickelten sich sta-
bil, der Winter blieb jedoch erneut hinter den Erwartungen zurück. 
Dank konsequentem Kostenmanagement und Effizienzsteigerungen 
konnte das operative Ergebnis gegenüber dem Vorjahr dennoch ver-
bessert werden.

Der Verwaltungsrat dankt Simon Bissig für seine langjährige Tätig-
keit als Geschäftsführer und die engagierte Begleitung des Trans-
formationsprozesses. Am 1.  Juni 2025 übernahm mit Patric Berg ein 
erfahrener Branchenkenner die Geschäftsführung. Wir verbinden mit 
seinem Eintritt neue Impulse, insbesondere in der Angebotsentwick-
lung, Digitalisierung und internen Organisation.

Die Sattel-Hochstuckli AG steht an einem Wendepunkt – zwischen 
Tradition und Wandel. Der Verwaltungsrat ist überzeugt, dass wir mit 
einem klaren Fokus auf unsere Stärken, dem «Erlebnis Familienberg» 
und einem attraktiven Sommerangebot, erfolgreich in die Zukunft 
gehen können.

Ich danke im Namen des Verwaltungsrates allen Mitarbeitenden, 
Partnern, Sponsoren, Gemeinden und Ihnen, geschätzte Aktionärin-
nen und Aktionäre, für Ihre Treue und Unterstützung.

Sattel, im Juni 2025
André Hugener
Präsident des Verwaltungsrates
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Rückblick Geschäftsjahr 2024 / 2025
Das Geschäftsjahr 2024 / 2025 war durch moderate Ertragssteige-
rungen im Sommergeschäft und erneut anspruchsvolle Bedingungen 
im Winter geprägt. Die Reduktion des Winterangebots auf das Kern-
gebiet Engelstock hat sich betrieblich bewährt und ermöglicht eine 
gezielte Ressourcensteuerung. Der Sommer entwickelte sich stabil 
mit leicht steigenden Erträgen aus der Gondelbahn und Erlebnisan-
geboten. Ergänzend zum klassischen Winter- und Sommerbetrieb, 
wurde vom 27. bis 29. Dezember 2024 einmalig ein Rauhnachts-
markt auf dem Mostelberg durchgeführt. Der stimmungsvolle An-
lass verband Handwerk, regionale Bräuche, Familienangebote und 
Erlebnisse wie Nachtschlitteln. 

Der Einbruch am 3.  Februar 2025 in die Talstation war ein ausseror-
de ntliches Ereignis und hatte keine unmittelbaren Auswirkungen auf 
die Liquidität.
 
Finanzkennzahlen
Die wichtigsten Kennzahlen des Geschäftsjahres  
im Überblick in CHF (gerundet):

 

Ausblick 2025 / 2026
Mit dem Amtsantritt von Patric Berg am 1.  Juni 2025 beginnt eine 
neue Phase der Weiterentwicklung. Geplant sind gezielte Investi-
tionen in das Sommerangebot, eine Stärkung der digitalen Präsenz 
sowie eine organisatorische Neuausrichtung der betrieblichen Ab-
läufe. Der Verwaltungsrat plant zudem eine moderate Verkleinerung 
des Gremiums, um die Effizienz zu steigern.

Verkehrsertrag Gondelbahn Sommer 1’774’754

Verkehrsertrag Gondelbahn Winter  671’063

Ertrag Skibetrieb  243’345

Jahresergebnis  5’656

Eigenkapitalquote per 31. 3. 2025 33 %



8 Betriebstage und Frequenzen
2024 / 25 Vorjahr Ø 5 Jahre 

Betriebstage Gondelbahn 292 298 292

Betriebstage Winter 99 101 102

Betriebstage Sommer 193 197 190

Ersteintritte Gondelbahn 144’083 152’712 150’158

Ersteintritte Winter 47’856 37’375 49’917

Ersteintritte Sommer 96’227 115’337 100’241

Skilift Engelstock

Betriebstage 87 66 76

Frequenzen 155’719 87’364 153’756

Sommerrodelbahn

Betriebstage 147 188 155

Frequenzen 109’263 128’949 113’270

Sommertubingbahn

Betriebstage 135 171 129

Frequenzen 38’665 55’316 43’714



9Schlüsselzahlen
2024 / 25 

TCHF
Vorjahr 

TCHF
Ø 5 Jahre 

TCHF

Ertrag Winter 949 721 1’109

in % Gesamtumsatz 19 % 15 % 23 %

Ertrag Sommer 2’394 2’422 2’218

in % Gesamtumsatz 48 % 51 % 45 %

Ertrag Gastro 1’132 1’106 1’010

in % Gesamtumsatz 23 % 23 % 21 %

Übriger Ertrag 504 461 582

in % Gesamtumsatz 10 % 10 % 12 %

Gesamtertrag 4’979 4’710 4’919

Personalaufwand 2’380 2’407 2’543

in % Gesamtumsatz 48 % 51 % 52 %

Betriebsaufwand 1’804 1’633 1’707

in % Gesamtumsatz 36 % 35 % 35 %

Betriebsergebnis vor Abschreibungen 795 669 681

in % Gesamtumsatz 16 % 14 % 14 %

Jahresergebnis 6 –59 –63

Eigenkapital 2’856 2’855

in % Gesamtkapital 33 % 32 %

Darlehensamortisationen 323 174

TCHF = in Tausend Franken

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.
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AKTIVEN 31. 3. 2025 

CHF %
31. 3. 2024

CHF %
Veränderung

CHF

Flüssige Mittel 147’465 –110’234 257’699

Forderungen aus Lieferungen  
und Leistungen

25’895 21’340 4’555

Übrige kurzfristige Forderungen a) 95’109 137’171 –42’062

Vorräte 98’648 126’625 –27’977

Aktive Rechnungsabgrenzungen 73’592 69’901 3’691

Total Umlaufvermögen 440’710 5 244’803 3 195’907

Wertschriften 4’200 4’200 0

Mobile Sachanlagen 280’256 360’753 –80’497

Immobile Sachanlagen 7’818’751 8’317’457 –498’706

– Grundstücke / Pisten 1’669’000 1’669’000 0

– Liegenschaften 746’611 849’415 –102’804

– Gondelbahn 3’382’894 3’613’463 –230’569

– Skilifte / Schneeerzeugung 4 4 0

– Erlebnisinfrastruktur 2’020’242 2’185’576 –165’334

Total Anlagevermögen 8’103’207 95 8’682’410 97 –579’203

Total Aktiven 8’543’917 100 8’927’213 100 –383’296

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.

Gesamtertrag Zinsen und AbschreibungenBetriebsaufwand

Darlehensrückzahlungen der letzten 5 Jahre (3,3 Mio.) Langfristige Darlehen
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PASSIVEN 31. 3. 2025 
CHF %

31. 3. 2024
CHF %

Veränderung
CHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
und Leistungen

 236’200 313’373 –77’173

Erhaltene Vorauszahlungen  383’291 345’310 37’980

Kurzfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten

b) 783’333 783’332 1

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten c) 176’752 189’394 –12’642

Passive Rechnungsabgrenzung  297’653 306’840 –9’187

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’877’229 22 1’938’249 22 –61’020

Langfristige verzinsliche  
Verbindlichkeiten

d) 3’393’998 3’629’688 –235’690

Übrige langfristige Verbindlichkeiten e) 416’301 504’343 –88’042

Total langfristiges Fremdkapital 3’810’299 45 4’134’031 46 –323’732

Total Fremdkapital 5’687’528 67 6’072’280 68 –384’752

Aktienkapital 5’420’100 5’420’100 0

Reserve aus Kapitaleinlagen 51’450 51’450 0

Gesetzliche Gewinnreserven 40’800 40’800 0

Bilanzverlust   

– Vortrag aus dem Vorjahr –2’654’914 –2’595’992 –58’922

– Jahresgewinn / -verlust 5’656 –58’922 64’578

Eigene Aktien f) –6’703 –2’503 –4’200

Total Eigenkapital 2’856’389 33 2’854’933 32 1’456

Total Passiven 8’543’917 100 8’927’213 100 –383’296

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.



12 Erfolgsrechnung
2024 / 25 

CHF %
2023 / 24 

CHF %
Veränderung 

CHF

Verkehrsertrag 2’689’162 54 2’346’652 50 342’510

Erlebnisertrag 653’631 13 796’627 17 –142’996

Gastronomieertrag 1’132’038 23 1’105’688 23 26’350

Übriger Ertrag 503’701 10 460’826 9 42’875

Total Ertrag 4’978’533 100 4’709’793 100 268’740

Materialaufwand –74’500 –1 –41’265 –1 –33’235

Warenaufwand Gastro –320’104 –6 –280’939 –6 –39’165

Energieaufwand zur Leistungserstellung –201’194 –4 –179’318 –4 –21’876

Aufwand für bezogene Dienstleistungen –43’407 –1 –31’226 –1 –12’181

Total direkte Kosten –639’206 –12 –532’748 –12 –106’458

Personalaufwand Bahn –1’542’639 –31 –1’506’814 –32 –35’825

Personalaufwand Gastro –507’873 –10 –564’659 –12 56’786

Sozialversicherungsaufwand Bahn –187’271 –4 –206’580 –4 19’309

Sozialversicherungsaufwand Gastro –66’349 –1 –72’174 –2 5’825

Übriger Personalaufwand –76’148 –2 –57’031 –1 –19’117

Total Personalaufwand –2’380’280 –48 –2’407’258 –51 26’978

Mietaufwand –150’620 –3 –152’045 –3 1’425

Unterhalt, Reparatur, Ersatz –368’913 –7 –367’546 –8 –1’367

Versicherungen, Gebühren –88’725 –2 –84’577 –2 –4’148

Bau– und Durchleitungsrechte –47’657 –1 –63’542 –1 15’885

Verwaltungsaufwand  –143’237 –3 –122’831 –3 –20’406

Informatikaufwand –98’369 –2 –63’464 –1 –34’905

Werbeaufwand –211’571 –4 –186’571 –4 –25’000

Übriger Betriebsaufwand –54’785 –1 –59’722 –1 4’937

Total betrieblicher Aufwand –1’163’878 –23 –1’100’298 –23 –63’580
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2024 / 25 
CHF %

2023 / 24 
CHF %

Veränderung 
CHF

Betriebsergebnis vor  
Abschreibungen (EBITDA)

795’169 16 669’489 14 125’681

Abschreibungen –638’570 –13 –500’477 –11 –138’093

Betriebsergebnis nach  
Abschreibungen (EBIT)

156’600 3 169’012 4 –12’411

Finanzaufwand und Ertrag –156’590 –3 –175’667 –4 19’077

Ausserordentlicher Aufwand  
und Ertrag

h) 5’759 0 –51’651 –1 57’410

Steuern –113 0 –616 0 503

Jahresgewinnn / –verlust 5’656 0 –58’922 –1 64’579

Aufgrund von Rundungen können sich im vorliegenden Bericht bei Summenbildungen und bei der  
Berechnung von Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben.

Übrige Erträge 10 % 

Ertrag Winter 19 %

Ertrag Gastro 23 %

Ertrag Sommer 48 %

Umsatz 2024 / 25



14 Erfolgsrechnung Sommer / Winter
Sommer 24 
1. 4. – 30. 11.

Anteil %  
Sommer

Anteil % 
GJ 24 / 25

Winter 24 / 25 
1.  12. – 31. 3.

Anteil %  
Winter

Anteil % 
GJ 24 / 25

2024 / 25
1. 4. – 31. 3.

Verkehrsertrag 1’774’754 51 36 914’409 61 18 2’689’162

Erlebnisertrag 618’958 18 12 34’673 2 1 653’631

Gastronomieertrag 764’604 22 15 367’435 24 8 1’132’038

Übriger Ertrag 305’172 9 6 198’529 13 4 503’701

Total Ertrag 3’463’488 100 69 1’515’046 100 31 4’978’533

Materialaufwand –29’281 –1 –1 –45’219 –3 –1 –74’500

Warenaufwand Gastro –225’987 –7 –5 –94’118 –6 –2 –320’104

Energieaufwand zur Leistungserstellung –106’969 –3 –2 –94’225 –6 –2 –201’194

Aufwand für bezogene Dienstleistungen –22’149 –1 0 –21’258 –1 0 –43’407

Total direkte Kosten –384’386 –12 –8 –254’819 –16 –5 –639’206

Personalaufwand Bahn –920’466 –27 –18 –622’173 –41 –12 –1’542’639

Personalaufwand Gastro –337’879 –10 –7 –169’994 –11 –3 –507’873

Sozialversicherungsaufwand Bahn –121’470 –4 –2 –65’801 –4 –1 –187’271

Sozialversicherungsaufwand Gastro –44’686 –1 –1 –21’664 –1 0 –66’349

Übriger Personalaufwand –50’949 –1 –1 –25’199 –2 –1 –76’148

Total Personalaufwand –1’475’449 –43 –29 –904’831 –59 –17 –2’380’280

Mietaufwand –100’200 –3 –2 –50’420 –3 –1 –150’620

Unterhalt, Reparatur, Ersatz –214’726 –6 –4 –154’188 –10 –3 –368’913

Versicherungen, Gebühren –56’025 –2 –1 –32’700 –2 –1 –88’725

Bau- und Durchleitungsrechte –14’500 0 0 –33’157 –2 –1 –47’657

Verwaltungsaufwand –95’115 –3 –2 –48’123 –3 –1 –143’237

Informatikaufwand –65’579 –2 –1 –32’790 –2 –1 –98’369

Werbeaufwand –142’998 –4 –3 –68’573 –5 –1 –211’571

Übriger Betriebsaufwand –38’929 –1 –1 –15’856 –1 0 –54’785

Total betrieblicher Aufwand –728’073 –21 –14 –435’805 –28 –9 –1’163’878

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 875’580 24 18 –80’410 –3 –2 795’170

Abschreibungen –413’102 –12 –8 –225’468 –15 –5 –638’570
Betriebsergebnis nach Abschreibungen (EBIT) 462’477 12 9 –305’877 –18 –6 156’600

Finanzaufwand und Ertrag –105’076 –3 –2 –51’513 –3 –1 –156’590
Gewinn aus Verkauf von Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0 0
Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 3’839 0 0 1’920 0 0 5’759
Steuern –113 0 0 0 0 0 –113
Gewinn / -verlust 361’127 10 7 –355’471 –23 –7 5’656



15Erfolgsrechnung Sommer / Winter
Sommer 24 
1. 4. – 30. 11.

Anteil %  
Sommer

Anteil % 
GJ 24 / 25

Winter 24 / 25 
1.  12. – 31. 3.

Anteil %  
Winter

Anteil % 
GJ 24 / 25

2024 / 25
1. 4. – 31. 3.

Verkehrsertrag 1’774’754 51 36 914’409 61 18 2’689’162

Erlebnisertrag 618’958 18 12 34’673 2 1 653’631

Gastronomieertrag 764’604 22 15 367’435 24 8 1’132’038

Übriger Ertrag 305’172 9 6 198’529 13 4 503’701

Total Ertrag 3’463’488 100 69 1’515’046 100 31 4’978’533

Materialaufwand –29’281 –1 –1 –45’219 –3 –1 –74’500

Warenaufwand Gastro –225’987 –7 –5 –94’118 –6 –2 –320’104

Energieaufwand zur Leistungserstellung –106’969 –3 –2 –94’225 –6 –2 –201’194

Aufwand für bezogene Dienstleistungen –22’149 –1 0 –21’258 –1 0 –43’407

Total direkte Kosten –384’386 –12 –8 –254’819 –16 –5 –639’206

Personalaufwand Bahn –920’466 –27 –18 –622’173 –41 –12 –1’542’639

Personalaufwand Gastro –337’879 –10 –7 –169’994 –11 –3 –507’873

Sozialversicherungsaufwand Bahn –121’470 –4 –2 –65’801 –4 –1 –187’271

Sozialversicherungsaufwand Gastro –44’686 –1 –1 –21’664 –1 0 –66’349

Übriger Personalaufwand –50’949 –1 –1 –25’199 –2 –1 –76’148

Total Personalaufwand –1’475’449 –43 –29 –904’831 –59 –17 –2’380’280

Mietaufwand –100’200 –3 –2 –50’420 –3 –1 –150’620

Unterhalt, Reparatur, Ersatz –214’726 –6 –4 –154’188 –10 –3 –368’913

Versicherungen, Gebühren –56’025 –2 –1 –32’700 –2 –1 –88’725

Bau- und Durchleitungsrechte –14’500 0 0 –33’157 –2 –1 –47’657

Verwaltungsaufwand –95’115 –3 –2 –48’123 –3 –1 –143’237

Informatikaufwand –65’579 –2 –1 –32’790 –2 –1 –98’369

Werbeaufwand –142’998 –4 –3 –68’573 –5 –1 –211’571

Übriger Betriebsaufwand –38’929 –1 –1 –15’856 –1 0 –54’785

Total betrieblicher Aufwand –728’073 –21 –14 –435’805 –28 –9 –1’163’878

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 875’580 24 18 –80’410 –3 –2 795’170

Abschreibungen –413’102 –12 –8 –225’468 –15 –5 –638’570
Betriebsergebnis nach Abschreibungen (EBIT) 462’477 12 9 –305’877 –18 –6 156’600

Finanzaufwand und Ertrag –105’076 –3 –2 –51’513 –3 –1 –156’590
Gewinn aus Verkauf von Anlagevermögen 0 0 0 0 0 0 0
Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 3’839 0 0 1’920 0 0 5’759
Steuern –113 0 0 0 0 0 –113
Gewinn / -verlust 361’127 10 7 –355’471 –23 –7 5’656
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18 Erläuterungen zur Bilanz
 
 
a) Übrige kurzfristige Forderungen

31. 3. 2025
CHF

Vorjahr 
CHF

Gegenüber Sozialversicherungen und Vorsorgeeinrichtungen   95’109   137’171 

Gegenüber Dritten – –

Total   95’109   137’171 

b) Kurzfristige verzinzliche Verbindlichkeiten

Bankkontokorrent   300’000   300’000 

Bankdarlehen  300’000   300’000 

Gegenüber Dritten  100’000  100’000 

Amortisation Folgejahr verbürgter COVID-19-Kredit   83’333   83’333 

Kurzfristige Leasingverpflichtungen – –

Total   783’333   783’333 

c) Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Gegenüber Dritten   666   13’308 

Gegenüber Staat   176’086   176’086 

Total   176’752   189’394 

d) Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Bankdarlehen   3’185’000   3’335’000 

Bankdarlehen (verbürgter COVID-19-Kredit)   124’998   209’579 

Leasingverbindlichkeit –  1’109 

Gegenüber Nahestehenden   84’000  84’000 

Total   3’393’998   3’629’688 
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 e) Übrige langfristige Verbindlichkeiten

31. 3. 2025
CHF

Vorjahr 
CHF

Gegenüber Staat   416’301   504’343 

f) Eigene Aktien CHF Anzahl

Anfangsbestand   2’503   14 

Zugänge   4’200   12 

Total   6’703   26 



20 Erläuterungen zur Erfolgsrechnung
h) Ausserordentlicher, einmaliger und periodenfremder Aufwand und Ertrag

Der ausserordentliche Ertrag umfasst die Ausbuchung Aufpreiskaution Traktor. Im 
Vorjahr umfasste der ausserordentliche Aufwand insbesondere externe Beratungs-
kosten bezüglich der Neupositionierung des Winterangebotes. 



21Gesetzlicher Anhang
Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des 
Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmänni-
sche Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts 
(Art. 957 bis 962) erstellt. Die Beträge werden auf CHF 1 gerundet. 
Dadurch können minime Rundungsdifferenzen entstehen. 

Sachanlagen
Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellkosten (OR 
Art. 960a) erfasst und über den geschätzten Zeitraum ihrer Nutzung 
abgeschrieben. Die Sachanlagen, mit Ausnahme von Land, werden 
indirekt und nach der linearen Methode abgeschrieben.
Bei Anzeichen einer Überbewertung werden die Buchwerte überprüft 
und gegebenenfalls wertberichtigt.

Aktienkapital
Das Aktienkapital von CHF 5’420’100 besteht aus 15’486 Namen-
aktien à nominal CHF 350.

Reserven aus Kapitaleinlagen
Die ESTV hat CHF 46’338.70 per 31.  März 2017 als Kapitaleinla-
gereserven im Sinne von Art. 5 Abs. 1bis VStG akzeptiert (Buchwert  
CHF 51’450).

Eigene Aktien
Eigene Aktien werden zum Erwerbszeitpunkt zu Anschaffungskosten 
als Minusposten im Eigenkapital bilanziert. Bei späterer Wiederver-
äusserung wird der Gewinn oder Verlust erfolgswirksam erfasst.



22 Weitere Angaben
Nettoauflösung stille Reserven
Durch schnellere Abschreibung in der Finanzbuchhaltung als aufgrund 
der betriebswirtschaftlich festgelegten Nutzungsdauer wurden in der 
Vergangenheit stille Reserven auf dem Anlagevermögen gebildet. In 
den Folgeperioden kommt es daher zwangsläufig zur Auflösung stiller 
Reserven. Diese Auflösung belief sich im Berichtsjahr auf CHF 43’362 
(Vorjahr CHF 533’751). 

Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichts- 
und im Vorjahr unter 50. 

Langfristige Verträge
Die Sattel-Hochstuckli AG ist im Rahmen ihrer Tätigkeit verschiedene 
langfristige Verträge im Zusammenhang mit den Durchleitungsrech-
ten wie auch auf Parkplatzmieten eingegangen. Diese Verträge sind 
mit unterschiedlichen Laufzeiten ausgestattet und werden in der 
Regel laufend erneuert.

Verbindlichkeiten gegenüber  
Personalvorsorgeeinrichtung

31. 3. 2025 
CHF

Vorjahr  
CHF

Verbindlichkeit / (Guthaben) BVG 0 0

Verpfändete Aktiven 

Nettobuchwerte 5’715’699 6’019’226

Verbindlichkeiten aus Leasingverpflichtungen 

Kaufvertragsähnliche Leasingverbindlichkeiten 
mit einer Restlaufzeit von mehr als 12 Monaten

0 0



23COVID-19-Überbrückungskredite / Härtefallhilfen
Zur Liquiditätssicherung hat die Sattel-Hochstuckli AG im Ge-
schäftsjahr 2019 / 20 einen verbürgten COVID-19-Kredit in Anspruch 
genommen. Für die Dauer der Inanspruchnahme dieses Kredits darf 
das Unternehmen keine Dividenden und Tantiemen ausschütten 
und keine Rückzahlung von Kapitaleinlagen vornehmen. Zudem 
bestehen weitere Restriktionen betreffend Gewährung und Ablö-
sung von Darlehen gegenüber Gruppengesellschaften und Eigen-
tümern. Entsprechende Amortisationen wurden vorgenommen. 
Per Stichtag beträgt die offene Schuld aus dem COVID-19-Kredit  
CHF CHF 208’331.
Zur (teilweisen) Kompensation der negativen Auswirkungen der  
COVID-19-Pandemie hat die Sattel-Hochstuckli AG nicht rückzahlba-
re Entschädigungen gemäss COVID-19-Härtefallverordnung erhal-
ten. Auch hier bestehen noch Restriktionen, die sich im Wesentlichen 
mit den Bestimmungen des COVID-19-Kredits decken.

Fortführung
Dank der feststellbaren Verbesserung der operativen Kennzahlen 
und aufgrund der Reduktion des Winterbetriebes befindet sich die 
Sattel-Hochstuckli AG per Stichtag in einer weitaus erfreulicheren 
Situation als noch im Vorjahr. Die Liquidität hat sich gegenüber dem 
Vorjahr wesentlich verbessert. Neben der saisonal beziehungsweise 
wetterbedingten sehr volatilen Ertragslage und dem damit verbun-
denen unbeständigen Geldfluss sind insbesondere die hohen kurz-
fristigen Amortisationsquoten der verschiedenen Finanzierungen 
immer noch eine Herausforderung. Der Verwaltungsrat schätzt die 
Fortführungsfähigkeit der Sattel-Hochstuckli AG trotz der immer 
noch vorhandenen Herausforderungen bezüglich Finanzierung und 
Liquidität als gesichert ein. 



24 Antrag über die Verwendung  
der kumulierten Verluste

31. 3. 2025
CHF

Vorjahr  
CHF

Kumulierte Verluste zu Beginn der Periode –2’654’914 –2’595’992

Erfolg des Geschäftsjahres 5’656 –58’922

Kumulierte Verluste am Ende der Periode –2’649’258 –2’654’914

Der Verwaltungsrat beantragt, den Ertragsüberschuss des Geschäfts-
jahres mit dem Verlustvortrag zu verrechnen und die kumulierten 
Verluste auf die neue Rechnung vorzutragen.



25Bericht der Revisionsstelle  
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der Sattel-Hochstuckli AG, Sattel
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung, bestehend aus der Bi-
lanz, der Erfolgsrechnung und dem Anhang (Seite 10 bis 24 des Geschäfts-
berichtes) der Sattel-Hochstuckli AG für das am 31. März 2025 abgeschlos-
sene Geschäfts jahr geprüft. Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat 
verantwortlich, während un sere Aufgabe darin besteht, die Jahresrech-
nung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. Unsere Revision er-
folgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Da-
nach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche 
Fehlaussagen in der Jah resrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte 
Revision umfasst hauptsäch lich Befragungen und analytische Prüfungs-
handlungen sowie den Umständen angemes sene Detailprüfungen der 
beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befra gungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung 
deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestand-
teil dieser Revision. Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte 
gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung 
und der Antrag über den Vortrag des Bilanzverlusts auf neue Rechnung 
nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. Ohne 
unser Prüfurteil einzuschränken, machen wir darauf aufmerksam, dass 
im Anhang unter den Punkten «Fortführung» und «Nettoauflösung stille 
Reserven» wichtige Angaben für die Beurteilung der wirtschaftlichen Lage 
der Sattel-Hochstuckli AG ausgeführt sind. Die unter Punkt «Fortführung» 
beschriebenen Herausforderungen bezüglich Finanzierung und Liquidi-
tät sind weiterhin mit entsprechenden Massnahmen anzugehen, um die 
Fähigkeit zur Fortführung des Betriebes sicherzustellen. 

Schwyz, 23. Juni 2025
CONVISA Revisions AG

Markus Schuler
Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor

Ralph Gwerder
Zugelassener Revisionsexperte



Stärkster Tag Sommer
3.  November 2024

2’486 Besucher

Stärkster Tag Winter
28. Dezember 2024

2’490 Besucher

Bester Wochentag
Sonntag

Schwächster Wochentag
Montag

Instagram
Follower: 7’085
Männer: 34,4 %
Frauen: 65,6 %

Facebook
Follower: 9’314
Männer: 32,7 %
Frauen: 67,3 %

Website
Nutzer: 157’315

Seitenaufrufe: 801’993

Zahlen und Fakten



27Unterstützung und Kooperationen 
Gondeln
• Adolf Lüönd jun. Winterdienst
• Auto AG Schwyz
• Brauerei Baar AG
• ebs Energie AG
• Helvetia Versicherungen
• Landi Schwyz  

Genossenschaft
• Lüönd Baggerbetrieb
• Mythen Center Schwyz
• Neutrass AG
• Pit–Autobetonpumpen GmbH
• RAMSEIER Suisse AG
• Schnüriger Bau GmbH
• Strüby Holzbau AG
• Victorinox AG

Stützen
• Druckerei Triner AG
• Malergeschäft  

Hubert Schnüriger

Rondos Kinderwelt
• bsp Ingenieure + Planer AG 
• ebs Energie AG
• Gasser Elektro– 

Unternehmung AG
• Schwyzer Kantonalbank
• Schelbert Conditorei

Allgemein
• Sparkasse Schwyz AG 
• PIRMIN WALTENSPÜHL, 

Heilen mit Tradition

Bekleidung 
• RAMSEIER Suisse AG
• Victorinox AG 

Medical
• Ortho Cham Zug

Tourismus
• Ägerital–Sattel Tourismus
• Erlebnisregion Mythen 
• Schwyz Tourismus
• Kinderregion
• Zug Tourismus
• Rapperswil Zürichsee  

Tourismus
• Schweiz Tourismus 
• Schneepass Swiss Knife Valley
• Schneepass Zentralschweiz
• Schneepass Meilenweiss

Partnergemeinden 
• Gemeinde Baar 
• Gemeinde Oberägeri 
• Gemeinde Sattel 
• Gemeinde Steinen 
• Gemeinde Steinerberg 
• Gemeinde Unterägeri 

Unsere Engagements
• Free Snow Sattel
• GoSnow.ch
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